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Für Qualität und Richtigkeit der Fotos und Beiträge sind die jeweiligen Einsender verantwortlich. Wir freuen uns über
Ihre Texte und Informationen besonders dann, wenn sie kurz und prägnant sind – bitte nicht mehr als 1.000 bis 1.200
Zeichen (inklusive Leerzeichen)! Längere Beiträge erhalten Sie mit der Bitte um Kürzung zurück.
Bitte vermeiden Sie die Zusendung von „Scheckfotos“ – an aussagekräftigeren Motiven haben Sie genau wie alle
anderen Leser sicherlich mehr Freude! Die Redaktion erlaubt sich, ggf. Artikel selbst zu kürzen.
Bitte prüfen Sie Ihre Texte auf Rechtschreibung, falsche bzw. zu viele Leerzeichen etc.
Vielen Dank!

Anmerkung der Redaktion:
Wenn von Veranstaltungen und
Terminen einzelner Lions Clubs
die Rede ist, sind damit als Ver-
anstalter immer die entsprechen-
den Fördervereine der genannten
Clubs gemeint. Mit Blick auf die
Länge dieses NewsLetters wurde
aus praktischen Erwägungen
auf die umständlicheren Formu-
lierungen verzichtet.
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Der Governor hat das Wort

Sehr geehrte Lionsfreundinnen und Lionsfreunde, liebe Leos,

herzlich willkommen im Jahr 2015. Ich wünsche Ihnen/Euch alles erdenklich Gute für das neue
Jahr. Vor allem anderen Gesundheit und Frieden.

Dieser Jahresbeginn mit dem Terroranschlag gegen Charlie Hebdo und damit gegen unsere
westlichen Werte hat uns alle tief erschüttert

Andererseits hat dieser barbarische Anschlag auch eine unglaubliche weltweite Solidarität ausge-
löst und zu einem Schulterschluss über Länder- und Religionsgrenzen hinweg geführt.

Im Namen unseres gesamten Distrikts habe ich unseren Jumelagefreunden in Frankreich unsere
große Betroffenheit und Anteilnahme übermittelt und geschrieben, dass unsere Herzen in dieser
schweren Zeit bei ihnen sind.

Uns allen wünsche ich für das weitere Jahr mehr Frieden und Respekt
gegenüber allen Menschen, unabhängig von Hautfarbe, Sprache, Religion.
Unsere Welt ist bunt und schön. Lasst uns das bewahren.

Bis bald
Ihre/Eure

Distrikt Governor 111 MN 2014/2015

Nous sommes tout Charlie!

Wichtig:
Bitte bei Über-
weisungen zum

Projekt „Wasser für
Uganda“ die richtige
MN-Projektnummer

angeben!
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Aus den Clubs

LC Homberg (Efze): 1000 Euro für Integrationsprojekt in Homberg (Efze) –
LC Homberg (Efze) veranstaltete ein Benefiz-Weihnachtskonzert für
Sprachförderung

Angekündigt hatte Präsident Michael Sack vom LC Homberg
(Efze) zunächst in der Werbung für das Benefiz-Weihnachts-
konzert die Förderung sozialer Projekte in Homberg. Und dann
am Konzertabend verkündete er stolz, dass für die Sprachförde-
rung von Flüchtlingen und Übersiedlern dem „Stadtentwick-
lungsverein Homberg e.V.“ ein Teil des Reinerlöses aus der
Veranstaltung zur Verfügung gestellt wird. So konnten er und
der Vorsitzende des Fördervereins des Lions-Clubs Hans-Dieter
Nitsch symbolisch 1000 Euro an Bürgermeister Dr. Nico Ritz zur
Weiterleitung an den Verein überreichen. Damit sollen auch im
kommenden Jahr wieder Sprachkurse für Bürger mit Migrations-
hintergrund ermöglicht werden.

Die Homberger Lions verwirklichen das in diesem Jahr von der
Integrationsbeauftragten des Distrikts 111 Mitte-Nord, Lions-
freundin Gabriele Meier-Darimont, neu aufgelegte Programm.
Frau Meier-Darimont sagt dazu: „Die Clubs greifen mit ihren

Activitys vor allem Bildungsthemen auf: ob Sprachförderung im Kindergartenalter, Schulhilfen,
Ausbildungsbegleitung, Sprachkurse für FlüchtlingeS“ Der Aufruf, mit dem Eintrittsgeld ein so-
ziales Projekt zu fördern, kam an, die Stadthalle war voll. Natürlich war es auch das gebotene
Programm, das viele Menschen so kurz vor Weihnachten in das Konzert zog. Sören Flimm,
Nils Hoffmann und Jenny Kohl boten im ersten Teil Musik vom Feinsten, von rockig bis hin zu

einem Medley mit Pop-Musik. Ihr Auftritt endete
mit dem Halleluja, das Sören Flimm wie im Vor-
jahr in Perfektion darbot. Erstmals dabei war
Sängerin Jenny Kohl, die stimmgewaltig die
Zuhörer zu Begeisterungsstürmen brachte. Im
zweiten Teil trat der Homberger Konzertchor
„Cantare Musica“ unter der Leitung von Stefanie
Haas und Klaus Fabian auf. Ihre für die Chormu-
sik arrangierten Weihnachtslieder verzauberten
die Zuhörer aller Altersschichten gleichermaßen.
Und dann im großen Finale traten noch einmal
alle Künstler gemeinsam auf und sagen zusam-
men mit den Gästen das Weihnachtslied „Stille
Nacht, Heilige Nacht“. Es war ein schöner stim-
mungsvoller Abend, so kurz vor Weihnachten,
mit seinem ernsten Hintergrund der Spendenbe-
schaffung für die Arbeit mit Migranten. Präsident
Michael Sack bedankte sich bei den Sängerinnen
und Sängern und überreichte Blumen und Weih-
nachtspräsente. Die Homberger Lions können

zufrieden sein, dieser Abend war ein voller Erfolg, er wird lange in Erinnerung bleiben.

Spendenübergabe (v.l.n.r.):
Präsident Michael Sack,
Bürgermeister Dr. Nico Ritz,
Vorsitzender des Fördervereins
Hans-Dieter Nitsch

Chor Cantare Musica
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Aus den Clubs

LC Eppstein: Kalenderpremiere übertrifft kühnste Erwartungen

Der Erfolg hat viele Väter – oder Löwen. Der Eppsteiner Lionsclub wagte das Experiment, einen
Adventskalender herauszubringen und warb bei Eppsteiner und Hofheimer Geschäftsleuten um
attraktive Preise. Die ließen sich nicht lumpen, und stifteten Waren und Dienstleistungen im
Wert von stolzen 7.000 Euro. Hauptpreis war ein Collier eines Hofheimer Juweliers.

Anfang Dezember stand fest: 1807 Kalender wurden verkauft! Für 5 Euro war der Kalender in
der Burgstadt und in Hofheim angeboten worden. Firmen wie Eppstein Folis nahmen ganze
Kontingente für ihre Mitarbeiter, Lionsfreunde brachten den Kalender an den Mann und die Frau
– und zahlreiche Geschäfte boten den Kalender an. Am fleißigsten erwiesen sich dabei ein
Friseur mit 117 Exemplaren und eine Reinigung mit 93 Stück.

„Ich bin von diesem Erfolg geplättet“, gibt Eppsteins Lionspräsident Joachim Haas zu, „mein
Dank geht an alle, die den Kalender möglich gemacht haben und die, die ihn erworben haben.“
Auf Haas‘ Initiative ging der Kalender zurück. Die Kelkheimer Lionsfreunde standen beim Kon-
zept mit Rat und Tat zur Seite – und die Eppsteiner Lions übernahmen die Umsetzung. „Es war
ein ganz schönes Stück Arbeit“, sagt der Activity-Beauftragte der Eppsteiner Lions, Helmut
Speichermann, bei dem die Koordination zusammenlief, „aber gemeinsam haben wir es ge-
packt.“

Das Äußere des Kalenders gestaltete Monika Weiser vom Verein Junge Künstler Eppstein, hin-
ter den Türchen verbargen sich die unterschiedlichsten Preise, fünf pro Tag. Bis zum 24. De-
zember wurden die Gewinnnummern täglich auf einer extra gestalteten Website und in den
Tageszeitungen veröffentlicht. Darüber hinaus nutzten rund 140 Eppsteiner die Option, sich täg-
lich eine Gewinnbenachrichtigung per E-Mail schicken zu lassen. Wofür der Erlös des Kalen-
ders primär dienen wird, haben die Lions in Absprache mit der Stadt bereits festgelegt: Er soll
vor allem einen Beitrag zur Finanzierung der Eppsteiner Ferienspiele leisten.

LC Rodgau-Rödermark im Tandem
mit einer »Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge«.

Spontan haben die Lions vom LC Rodgau-Rödermark in der Adventszeit vier
Bürgeraktionen aus dem Rodgau mit einer Spende von jeweils eintausend Euro
bedacht, die sich besonders der wachsenden Zahl von Flüchtlingen annehmen.

Drei »Tafeln« aus der Region gehören dazu, die z.T. von den Lions schon mehr-
fach und nachhaltig unterstützt wurden, aber auch die originelle Initiative einer
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge in Rödermark. Dort werden alte, meist ge-
schenkte oder ersteigerte Fahrräder wieder aufgebaut und fahrtüchtig gemacht.
Über 40 Fahrräder wurden so bereits an die stetig neu eintreffenden Flüchtlinge
weitergegeben.

»Wir Lions finden die Idee der Fahrradwerkstatt großartig. Deshalb treten wir zu
Weihnachten mit in die Pedale und machen aus dem Fahrrad ein Tandem«,
kommentierte P Michael Mengler die Spende seiner Lions-Freunde.
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Aus den Clubs

LC Untertaunus: Weihnachtsbaumverkauf finanziert Geschenkpäckchen

270 Päckchen haben die Damen des LC Untertaunus
mit viel Liebe und Geschicklichkeit geschnürt. Sie
gehen allesamt an die Diakonie von Bad Schwalbach
und Taunusstein, um von dort aus gezielt an bedürf-
tige Kinder der Tafel als Weihnachtsfreude verteilt zu
werden.

Das Ganze musste aber auch finanziert werden.
Darum haben sich die Männer gekümmert: mit einem
konzertierten Weihnachtsbaum-Verkauf, bei dem es
nicht nur darum ging, einen schönen Baum im Wett-
bewerb zu den üblichen Märkten möglichst schnell feil

zu bieten, sondern auch im Rahmen einer gemütlichen Plauderei an einer wärmenden Feuer-
stelle Glühwein und Gulaschsuppe anzubieten.

LC Homberg (Efze): Klasse 2000, ganz praktisch

„KLARO“ ist das Maskottchen des Projektes Klasse 2000. Einmal zeigen, wie unser Projekt in
der Praxis läuft und ob der Einsatz unserer Fördermittel auch richtig ankommt, das war die Idee
der von der Osterbachschule in Homberg beauftragten Gesundheitsförderin, Frau Dorothea
Dithmar. Sie ist in ihrem Beruf Sozialpädagogin beim Kreissozialamt in Homberg und für das
Projekt qualifiziert. Die Homberger Lions bezuschussen in diesem Jahr, zusammen mit der
AOK, 3 Grundschulklassen in der Osterbachschule und 1 Klasse in Knüllwald-Remsfeld. Und
für alle Klassen ist Frau Dithmar die pädagogische Betreuerin, die dreimal pro Schuljahr in die
Klassen kommt. In der Klasse 2b konnten sich PP Bernd Pfeiffer und PR Gert Wenderoth davon
überzeugen, was es heißt, den Jungen und Mädchen mit Sprache und Spiel die Wichtigkeit von
Gesundheit nahe zu bringen.

Beim Besuch der Klasse mit ihrer Lehrerin Frau
Wicke ging es diesmal um den Weg der Nahrung
durch den Körper. Spielerisch verfolgten die Kinder
den Weg von Pizza, Schokoriegeln und Spaghetti.
Mit Klebefolien vollzogen sie schließlich selbst, was
in Mund, Speiseröhre, Magen, Dünn- und Dickdarm
geschieht.

„Alles klaro“, stellten am Ende der Doppelstunde die
beiden Lions fest, so kann es weiter gehen.
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Aus den Clubs

LC Mörfelden-Walldorf: Weihnachtskalender erstmals ausverkauft

Monatelange Vorbereitungen und eine heiße Verkaufsphase in der kalten Jahresszeit haben
sich gelohnt: Erstmals konnte der LC Mörfelden-Walldorf den Ausverkauf aller Weihnachts-
kalender in 2014 verkünden. Auf der regionalen Erlebnismesse im Oktober war Verkaufsstart
(siehe Foto), dem folgte der Verkauf in ausgewählten Geschäften und auf dem Weihnachts-
markt im Stadtteil Walldorf. Die letzten Exemplare der 2000 gedruckten Kalender wurden
schließlich auf dem Weihnachtsmarkt erfolgreich verkauft, so dass am Ende ein Erlös von
16.000,- Euro erwirtschaftet werden konnte.

133 attraktive Preise im Gesamtwert von rund 6.500,- Euro waren ein Anreiz für den Kauf, zum
anderen konnte man mit dem Kalenderkauf in der Gemeinde etwas Gutes tun, denn die Erlöse
kommen dem örtlichen Hospizverein und der Speisekammer zugute bzw. werden für unbürokra-
tische direkte Einzelhilfe an Bedürftige verwendet.

LC Main-Kinzig Interkontinental:
Glögg, Honig und Plätzchen beim Weihnachtsmarkt der Behindertenhilfe

Honigspezialitäten aus eigener Imkerei, selbstgebackene Plätzchen und Waffeln, deftige
Schmalzbrote, die schwedische Glühweinspezialität „Glögg“ sowie das beliebte Zwick'l-Bier
lockten die Besucher des Weihnachtsmarkts der IB Behindertenhilfe Gettenbach an den Stand
des Lions Club Main-Kinzig Interkontinental.

Bereits zum dritten Mal war der Club beim vorweihnachtlichen
Markttreiben im idyllischen Schlosshof dabei. „Unser Club trifft
sich seit der Gründung regelmäßig auf Gut Hühnerhof in Getten-
bach, daher ist es für uns selbstverständlich, beim hiesigen Weih-
nachtsmarkt mitzumachen“, meinen die Organisatoren des
Serviceprojekts, Friederike Ley und Philipp Hartmann. Mit dem
Erlös von rund 650 Euro sind die beiden und ihr Helferteam mehr
als zufrieden. Die Einnahmen kommen wie bereits in den Vor-
jahren den Bewohnerinnen und Bewohnern des Wohnheims der
IB Behindertenhilfe zugute!
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Termine & Veranstaltungen
(Änderungen möglich!)

17.1.2015 Der Förderverein des Lions Clubs Altenstadt präsentiert
zusammen mit dem Theaterverein der Stadtwerke Frankfurt
am Main e.V. das fantastische Theaterstück für Kinder und
Erwachsene „Der Zauberer von Oz“
Um 15:00 Uhr im Gemeindehaus Altenstadt-Waldsiedlung,
63674 Altenstadt, Philipp-Reis-Straße 7
Eintrittspreise: Kinder 5,- €, Erwachsene 9,- €
Infos unter: www.frankfurter-theaterverein.de
oder unter: www.lc-altenstadt.de

21.1.2015 Neujahrsempfang des LC Main-Kinzig Interkontinental
„Unwetter, Überschwemmungen und andere Turbulenzen.
Ist unser Klima noch zu retten?“
Darüber spricht der „Wettermann mit der Fliege“ –
Dipl.-Met. Uwe Wesp
am Mittwoch, 21. Januar um 19.00 Uhr im Main-Kinzig-Forum
(Kreisverwaltung), Barbarossastraße 24, 63571 Gelnhausen.
Eintritt frei – Spenden sind zugunsten der
Kinderkrebsklinik Frankfurt/M. erwünscht

13.3.2015 Ehemalige Synagoge in Gelnhausen:
FRÜHSTÜCK BEI TIFFANY | Trio Ardor interpretiert
unvergessliche Filmmelodien
Benefiz-Konzert des LC Main-Kinzig Interkontinental zugunsten
des Malteser Kinderhospizdienstes Main-Kinzig-Fulda.
Freitag, 13. MÄRZ 2015, 18.30 UHR
Tickets: 35 Euro | Vorverkauf: Ticketservice der Stadt Gelnhausen,
www.gelnhausen.de

26.4.2015 LC Frankfurt-Cosmopolitan: Main meets classic
Bereits zum 7. Mal lädt der LC Frankfurt-Cosmopolitan zu
seiner erfolgreichen Veranstaltung: „Main meets Classic“, einem
Konzert mit der Weltklasse Pianistin Nami Ejiri auf einem Schiff der
Primus- Linie, umrahmt von einem köstlichen Menue ein.
an Bord der „Nautilus“, Eisernen Steg, Mainkai 36, Frankfurt
Boarding: 11.00 Uhr zum Sektempfang
Abfahrt: 12.00 Uhr
Rückkehr: ca. 16.00 Uhr
Preis inklusive Menue: 75 Euro
Kartenbestellungen: lions-karten@online.de oder
telefonisch unter 0151- 75015916

Die in blauer Farbe gedruckten
Termine haben wir von den
jeweiligen Clubs erhalten und
geben sie auf diesem Wege
gerne weiter!


